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Montags , denuten Aug. 1794.
'

I e v e r i s ch e
wöchentli ch e

Anzeigen und Nachrichten.

N u m e r 0 32.
Gerichtliche Procl.
1 Zu Johann Harms Haschenburger

Vergantung von z ; Matten Haber aufm
Halm , auf feinem Lande zu Oldorf , und
7 Matten Haber aufm Halm , in derMei-
burg ist terminus auf den Freykag als kn
» 5 August angesetzct worden ; und können
die Liebhaber, nachdem ste den in der Klei,
bürg stehenden Haber einige Tage szuvor
in Augenschein genommen, am bestimmten
Tage , sich auf des Johann Harms Ha-
schenourgers Lande , Rudolphsstede , bey
der Oldorfer Warfe einsinden . DieZah-
lungs . Zeit wird bis zum 1 Januar , künf¬
tiges Jahres hinausgetztzetwerden/
Wornach rc . Sign . Jeverchen g July
1794.

Aus Rußisch Laiserl . Landgericht

2 Es sollen folgende Herrschaftliche
Aecker , als:
1 ) die vorhin Oetckenschen 2 Aecker,
2 ) die vochin,Plaggenschen,4 Aecker, und
z ) 11 Aerkcr auf der sogenannten Tabacks

-Dreesche^ Nordseite des Weges zum Gra^

Liebhaber ; können lsich . am Sonna¬
bend als den z6 August früh , um io Uhr
vor der Cammer einfinden, die Bedingun¬
gen vernehmen und darnach pachten.
Sign . Jever den 8 August 1794.

Aus Rußisch- Kaiser!. , Cammer.

z Es sollen die aus dem )m Decemb.
^ 792 auf Minser alten Oge gestrandeten

Schiffe , Friederika . Carolina genannt,
. anderweit geborgenen 24 . Rollen -grobem
.Leinwands , am nächsten .Donnerstag -als
den 14 dieses öffentlich verkaufet werden.

Liebhaber können sich dahero qm ob-
bestimmten Tage früh um io Uhr auf
dem Schloße chteselbst einfinden , . und der
hiesigen Bergarüuygs - Ordnung gemäß
kaufen . Sign . Jever den 8 Aug . 1704.^ Aus Rußisch- Kaiser!. . Cammer.

Privat Sachen . ,
1 Der Rath Möhring hak auf Mar¬

tini d . I . wie auch auf May . und Mar-

kländ ^ an die Meistbiekend^ ffenrljch ver - iedesmahlüuber zovo Rkhlr. it,

pachtet werden.
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Gold zrr 4 pro Cent ganz ober ln getheil-
« nSununcn gegen gehörige- Sicherheit
in Cvmmißion zu belegen , , und kann
man !iich bey chm persöhnlich oder durch
Post freye Briefe deshalb melden .-

2 Der Kaufmann Hajo Gcrriets
Michaels zit Tettens ist entschloßea seine
zwey in diesem Frühjahr neu fest und, dau¬
erhaft erbarme , nahe am Tettenser Loge
stehende Häuslings Hauser , das eine mit
2 und das andere mit einer Wohnung
und bcyde Häuser mit Hintergebäuden rrsp.
Hanfache zur Stallung für i und mehrere-
Kühe und Aufbewahrung des Futters ein.
gerichtet und' versehen und bey welchen
hinlänglicher Grund zu - Garten beflndlich
ist . am instehenden 2z August d. I . zu
Verkaufen. Diejenigen so eines - oder das
andere an sich zu erhandeln Willens seyn
mögten, könne» die Hauser vorhero in
Augenschein nehme», die Verkaufs' Be,
kingtingen einsehen und ssch am obbestimm¬
ten 2z August des Nachmittags zu Tet.
«ens in Edo Krudops Krughause einfin-
Len und kaufen,

z Der' Schmidt ' Meffphal will das
Hm Namens seiner Ehefrau zugehörige
Haus und Garten vor dem St . Annen
Thor belegen , am 16 August Nachmit¬
tags um 2 Uhr in Paul Blumroths Be¬
hausung aus ft-eyer Hand verkaufen . Die
Aerkaufsbedingungen können vorher so¬
wohl bey dem Rechnungssteller Popken
als auch bey dem VcMufer Westphal ein«
gesehen werden.

4 Von den Wüppelser Mm - Ea«
pitalien sind 185 Rl. z sch . zu z pro Cent
jährliche Zinsen zu belegen. Wer selbige
verlanget , kan solche bet dem buchfuhren--
den Jurat , gegenhinlängliche Sicherheit
«rhalten.

5 Ein Clavier . dessen Umfang vkev
Octaven , vom großen 6 bis zum drey-
göstrichenen «̂ betragt , und welches vom
kleinen <l >8 an gebunden ist , ist zu ver¬
kaufen. Nachricht bey Hüblingt

6 Des Hrn . iAmtmann Garlichs5
Matten in dev Kleiburg welche CHM
Bchrsris , imgleichen 6 Matten und 4 -Mat.
ten daselbst , welche Adam Dirks itzo in
heuerlichen Gebrauch hat , sollen ander¬
weit mit May 1795 anzutreten am 16 Aug.
des Nachmittags in Wittwe Hammer-
schmidt Behausung verheuert werden-

7 Im Schulhause zu Wievels steht
ein Dümpfofen voni Btichstab 0 . zü ver¬
kaufen. Kauflustige wenden sich an den
Kirchen Zuraten Tiart Mammen Schön¬
bohm,

8 Ein noch junger Hühnerhund
schwarz und weiß gesteckt , ist vor 8 Tage
mit einem meßingen Halsband und einem
Büugel' worin ein Kreuz ist , entlaufen.
Wer dem -Hübling Nachricht davon gelUi
kann? hat ein zuerwarten.

9 Jürgen BrunsJürgens alsDuch,
haltender Vormund über Ziudt UfkenFree¬
sen Erben , hat um Michaeli d . 1 . 200 rl.
Püpillengelder zinsrragkg gegen Sicherheit
zu belegen , wem solche gefällig sein Men,
kan sich bey ihm elttfindeu Und über die Zin¬
sen accordiren.

lü Johann Cafpee Skeflen , Kuper-
Amtsmeistcr in der Jndenstrasse wohnend,
hat für billigen Pwiszu verkaufen :^ Haa-
ken wohlssewomien He«-; ein grosses Re«
genwasser - Faß vbn iq bis Ancker ; ein



' 6 ?

grosses' Waschlaß , <M 4 bis'
? Körben;

auch verschiedene Sorten holländischer Faß-
bander.

ir Diejenigen die Hamburger Bal¬
ten , 28 Fuß lang , wie auch Stenders,
von 7 Fuß , alles 1 Fuß in Durchschnitt,
so gut wie neu, kenöchiget sind,können sichln
kurzen bep den Eppcditenr Hübling melden.

12 In der Expedition dieser Anzei¬
gen ist ci »

"
Buch gebracht, , dessen Eigen-

rhimicr unbekannt" ist welcher solches wahr¬
scheinlich in des sel . Scor . Iansen Lücher-
Auciion erkauft bar . Es ist betitelt : I . '
vtl ^ u äe k.l .iulcno mcrkioürdige Rechts-
Handel , aus dem Französischen übersetzt,
Aürich 1772. Der Eigciuhumer kann es"

egen Erstattung der Jnsertionskosten wie-
er erhalten.

ig Im Scheibenschiessen hatIemand
meine Muskete vertauscht und mitgenom¬
men . Wer solche hat wolle mir daoonAn¬
zeige thun . Sihloffer.

Maaß und Gewichte, MeilenmndPsstzci-
gcr , Reductionstabellen,

'
Derglesshuiigm

von Reichsthalcrn , Aemeinenrhalern und
Gulden , und von kleinern Münzen ; Be¬
rechnung der Zinsen von 12,020 Reichs-
thalern lOO stzemeineniHaler Md Ostfticii-
fchen Gulden, an bis zu 1 Stüber zu- 6,
Z' 4, ZL pro Cent '

, welches besonders für
sehr viele die größte Bequemlichkeit haben
muß ; und noch andere interessante und
gemeinnützige Aussätze mehr . Ich darf
in Betracht des vielen darin enthaltenen
Guten und des billigen Preises gewiß er¬
warten , daß meine Erwartung eines
reichlichen -Absatzes nicht werde getauscht
werden. Das Exempl . kostet den Sub¬
skribenten ungebunden 11 Stüber und ste¬
het offen bis Michaeli d. I . wer nicht sub-
scribiret hat , muß nachher» iZ Grot be¬
zahlen, man wende sich daher» bey dein
Herausgeber I . D - Grosse , in Jeoer
und bey den Verfasser M . B . Martens,

Geburts - Anzeige.

14 Schon oft hat man gewünscht,
daß auch hier ei» solcherKalcnderwie in meh¬
rere Lander Z . B . in Oldenburgischen her-
anskäine . Ich habe mich daber entschlos¬
sen diesem bisherigen Bedürfnisse abzuhcl-
ftn . Es erscheinet daher wenn ich nur sin¬
ge ', maßen durch hinreichende Subskribenten
schadlos bleiben kann, in Anfänge Novem¬
ber dieses Jahres mit hoherobrigkeirlicher
Bewilligung ein solcher Calender aufs Jahr
17 ^ ; bey mir . Dies Buch wird ausser dem
Kalender unter andern folgendes enthalten:
Verzeichn! !! der sämtlichenCivildienerschaft,
des ehrwürdigen Ministeriums , und des
Miiitawetaks ln der Herrschaft Jever ; ge¬
nealogische , und andern nützlichen Nach,
richten , als j . E . von den-hidjlgen Münzen,

Am zten dieses , Morgens um g
Uhr ^ wurde meine Frau von einem ge¬
sunden Knaben entbunden welche frohe
Begebenheit ich meinen Verwandten mrd
Frennden notificire.

Johann Christian Brauer.

Todes Fall.

Es hat der allweiscn Vorsehung
gefallen , meinen innigst geliebtestcn Ehe-
gatten den Consistorial AsseM und ersten
Prediger zuZWWNT , AnconssBcriw
Md von Buttel , am zten dieses Monats



im ft2sten Jahre seines Alters und im 22
Jahre un .rer vergnügten Ehe , nach ei¬
nem achttägigen Krankenlager aus dieser
Welt in eine öeßere lhinüberzuführen.

Diesen für mich und meine einzige
Tochter äußerst schmerzlichen Verlust , ma¬
che ich biedurch unter Verkittung aller
Bcylcidsbezeugnngcn , allen meinen hoch-
zuverehrenden Mnnern , Verwandten und
Freunden bekannt. Hohenkirchen den 7
August 1794.

Witttve v . Buttel , geb. Hillers.

Druckfehler.

Im vorigen Stücke sind in der
Nvrificauon 21 folgende Fehler stehen ge¬

blieben: Nr . 10 muß heißen : Salzmann;
-sz : Ammon's ; 25 : Lieftrunk ; 26 : Mül,
. lers und in Nr . 29 : vaa «ler bioozbr.

Hiebey kann ich nicht unbemerkt las¬
sen , daß sehr viele der eingeÄndten Stu-

- cke äußerst undeutlich und fehlerhaft auf¬
gesetzt sind . Da es wider meinen Plan
ist , solche Stücke bester einzurichten, so
werden sie auch so wie sic da liegen unab-
geandert gedruckt. Die Fehler kann ich
nicht verbieten , sie werden dem »»gerech¬
net , der sie gemacht hat , aber ich kann
die Schuldigkeit nicht eimchen , daß Sez-
zer und Corrcctor sich mir solchen undeut¬
lichen Stücken mehr als gewöhnliche Mü¬
he mache» sollen.

Hüblirrg.
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